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Siebente Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 
über Befähigungszeugnisse in der Binnenschiffahrt*) 

Vom 30. November 1965 


Auf Grund des § 3 Abs. 1 Nr. 5 des Gesetzes über 
die Aufgaben des Bundes auf dem Gebiet der 
Binnenschiffahrt vom 15. Februar 1956 (Bundes¬ 
gesetzbl. II S. 317) in der Fassung des Gesetzes vom 
21. Juni 1965 (Bundesgesetzbl.il S. 873) wird ver¬ 
ordnet: 

Artikel 1 

Die Verordnung über Befähigungszeugnisse in der 
Binnenschiffahrt vom 15. Juni 1956 (Bundesgesetz¬ 
blatt II S. 722), zuletzt geändert durch die Verord¬ 
nung vom 9. Juni 1964 (Bundesgesetzbl. II S. 708), 
wird wie folgt geändert: 

1. § 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Wer auf den in Anlage 1 aufgeführten 
Bundeswasserstraßen ein See- oder Binnenschiff 
oder eine Fähre, wer auf den in Anlage 2 auf¬ 
geführten Bundeswasserstraßen ein Binnenschiff 
oder eine Fähre oder wer auf der Elbe oberhalb 
des Hamburger Hafens (Elbe-km 607,50) eine 
Fähre führt, muß ein für die Fahrzeugart und die 
zu befahrende Strecke gültiges Befähigungs¬ 
zeugnis besitzen." 

2. Dem § 39 wird folgender Absatz 3 angefügt: 

„(3) Die nach der Polizeiverordnung über die 
Einrichtung, den Betrieb und die Benutzung der 


Fähranstalten vom 4. Oktober 1933 (Amtsblatt der 
Regierung Magdeburg, Sonderbeilage zu Nr. 41) 
erteilten Fährmeister-Befähigungszeugnisse gel¬ 
ten auf der Elbe oberhalb des Hamburger Hafens 
im Rahmen ihres örtlichen Geltungsbereiches als 
Fährführerscheine dieser Verordnung unter Be¬ 
schränkung auf die jeweilige Fahrzeugart und 
Maschinenleistung weiter. Absatz 1 Nr. 4 Satz 2 
gilt mit der Maßgabe, daß die Fährmeister- 
Befähigungszeugnisse erforderlichenfalls bis zum 
l.Juli 1966 zur Ergänzung vorzulegen sind. Ab¬ 
satz 2 gilt entsprechend." 

3. § 40 Abs. 1 Nr. 4 erhält folgende Fassung: 

„4. die in § 39 Abs. 1 Nr. 4 und Abs. 3 genannten 
Befähigungsnachweise in Fährführerscheine." 

Artikel 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 11 des Gesetzes 
über die Aufgaben des Bundes auf dem Gebiet der 
Binnenschiffahrt auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkün¬ 
dung in Kraft. 


Bonn, den 30. November 1965 

Der Bundesminister für Verkehr 
Seebohm 


) Ändert Bundesqeset/bl. III 'I.IOS-IO 










